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Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße
Erſcheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 8 Uhr

Einlacuung zum Bezug des General Anzeiger

Frisu des bevorſtehenden Quartalswechſels

Donnerstag 29 März 1906

für Halle und den Saalkreis
Amkliches Yerardnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a 5

18 Jabrgang
Möſhemiliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Vanernfreund

Salklelche Reuelko Nachrichten
Serantwortliche Redakteure

Wilhelm Teske Politik Telegramme Keine Chroutk
Theodor Bach Lokales Umgebung Gericht
Jean Eſchweller Tyeater Kunſt Sport Feuilletow

Alfred Gentzſch Knſeratentetl
Kentlich in Halle a S

Kedaktion Gr Ulrichſtraße 10 Eingang e T BSprechſtunde Uhr nachmittags x
Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke teine Verhindll keit
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Druck und Berlag von D Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312

laden wir von neuem zum Abonnement auf den General Anreiger ein und
bitten unſere alten Freunde in ihren Bekanntenkreiſen in denen der General Anreiger noh nicht geleſen wird

auf die Vorzüge deſſelben
abſolute Anparteilichkeit hinzuweiſen

insbeſondere auf die große Reichhaltigkeit des eſeſtoffes den ausgewählt g

Der General Anzeiger erſetzt trotz ſeiner enormen Billigkeit von monatlich 50 Pfennigen frei ins Haus auch große Ber
liner Feitungen

Der General Anzeiger iſt kein politiſches Parteiblatt er behandelt alle po
nationalem Boden

Der General Anzeiger iſt durch ſeinen reichhaltigen lokalen Teil und Mitteilungen aus der Um zebung ein Lokalblatt im
amtliches Organ des Magiſtrats von Halle a S

Der General Anzeiger veröffentlicht ſämtliche hieſigen Gerichts verhandlungen die bedeutenden Prozeſſe im deutſchen Reiche
beſten Sinne des Wortes

ſowie intereſſante reichsgerichtliche Entſcheidungen

Der General Anzeiger bringt die Kritiken über ſämmtliche hier ſtattfindenden
rufenen Federn

Der General Anzeiger unterrichtet ſeine Leſer unker der Rubrik

alle en unparteiiſchlitiſchen Frag

und faſt in jeder Familie geleſen

Theater und Muſi

Kunſt Wiſſenſchaft und
Ereigniſſe und Erſcheinungen im Jn und Auslande

Der General Anzeiger hölt mit ſeinen
Der General Anzeiger gewährt allen ſeinen Abonnenten in ſeiner RethtsAusk

Rechtofragen
Der General Anzeiger veröffentlicht täglich die wichtigſten Notierungen der Berliner Börſe ſowie Sonnabends

orientierenden ſachlichen Börſenwochenbericht

Sportnachrichten alle Freunde ſeglichen Sportes auf dem Laufenden

Der General Anzeiger bringt aktuelle Alluſtrakionen über alle wichtigeren politiſchen und lokalen Ereigniſſe

Der GeneralAnzeiger wird
bleiben Es gelangen zum Abdruck

auch im kommenden Quartale ſeinem alten Rufe die beſten Romane zu bringen ren

Heimgefunden
Roman von H v Heſſig

Jm Kloſterhof
Unſere verehrken Leſerinnen dürfen überzeugk ſein

kommen ſind die wie alle bisher im General Am riger veröffentlichten
wachhalten werden

Der General Anzeiger hat nachweislich die größte Abonnentenfahl von allen hier erſcheinenden Zeitungen

Rom an von B u d Lancken
daß wirr

und erzielen daher die im General Anzeiger aufgegebenen Inſerate die größte Wirkung
Der General Anzeiger koſtet nach wie vor eingeſchloſſen ſeine beiden Gratiswochenbeilagen

monatlich nur 59 Venuige frei in aus mitDer Bauernfreund
hunmoriſtiichen Blätter monatlich 10 Pfennige n

Der General Anzeiger für Halle und den Saalkreis kann auch bei jeder
abe A ohne Humoriſtiſche Blätter zum Preiſe von Mür 1,80abonmert werden und zwar auf Ausg

mnit den Humoriſtiſchen Blättern zum Preiſe
trägerinnen des General Anteiger nehmen zu jeder Feit
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halleſche Familienblätter
Fuſtellung der illuſtrierten

und

r

Poſtanſtalt

von 2,10 vierteljährlich
Feit Abonnementsbeſtellungen entgegen

gediegenen Jnhalt und die

jedoch auf ſtreng

kAufführungen aus be

Literatur über alle hervorragenden

inftei koſtenlale Juskunft in allen

einen völlig

irne bende fur t J er Vnur nach eingehondſter Prüfung zur Wahl dieſer Romane ge

V J W 5 e WRomane das regſte Intereſſe bis zum Schluſſe

Halleſchen

des Deutſchen Reiches
auf Ausgabe B

außer Beſtellgeld Die Filialen und Aus

1 n e Se her In
bei der Unterdrückung der ben Revolution und ſpäter im J

Neueſte Greigniſſe
Jn der Friedenskirche zu Potsdam fand am Dienstag in Gegenwart
des Lat ſerpaares eine Trauerfeler für die verſtorbene Herzogin Wilhelm
zu Mecklenburg ſtatt

Erzherzog Franz Ferdinand von Oeſtreich traf als Vertreter des Kaiſers
Franz Joſeph zu einem Gegenbeſuch des ſächſiſchen Hofes in Dresden ein

Bei der namentlichen Abſtimmung über die Flottengeſetznovelle ergab
ſich am Dienstag im Reichstage die Beſchlußunfähigkeit des Hauſes

Die Steuerkommiſſion des Reichstages nahm den Paragraphen 2
Zigarettenſteuergeſetzes in zweiter Leſung an

Die beiden preußiſchen Wahlgeſetzentwürſe wurden von der Kommiſſion

des preußiſchen Abgeordnetenhauſes am Dienstag in zweiter Leſung
angenommen

Die deutſchen Rettungsmannſchaften in Courrieres deren Tätigkeit beh iſt haben ſich am Dienstag von der Geſellſchaft in Courrières

verabſchiedet

Der ruſſiſche Finanzminiſter hat im Miniſterrat ein Beſteuerungsprogramm dargelegt das der Reichsduma zur Genehmigung vorgelegt

verden ſoll

Zar Nikolaus II und Zar Alexander II
Halle 28 März

Man hat ſich in der ganzen Welt nicht wenig über den wahren
Charakter des jetzigen Zaren den Kopf zerbrochen und auch über ſeine
Geiſtesgaben verſchieden geurteilt Die Berufung der Haager Friedens
konferenz ſchien ſo wenig im Einklang zu ſtehen mit ſeinem Verhalten

Japan gegenüber und nicht minder mit ſeinem Verhalten gegenüber dem

eigenen Volke ſeit dem verhängnisvollen Januartage des Jahres 1905
Sein Mangel an Entſchloſſenheit fein Schwauken ſein Nachgeben umd
ſein Zurückweichen ſein Wechſeln zwiſchen einem Plehwe und Swiatopolk
Mirsky ſein Pendeln zwiſchen einem Witte und Durnowo die Abſetzung
Pobjedonoſzews und das Zurückbehalten Trepows wenn auch gewiſſer
maßen inkognito alles das ſcheint ſo rätſelhaft und man hat ihn bald

für einen unerfahrenen bald für einen ſchwachen Herrſcher gehalten bald
für einen der ſehr wohl weiß was er will bald für einen der nicht
weiß was er will und ſchließlich wie um alles zu erklären behauptet er
ſei Epileptiker Uns ſcheint aber Zar Nikolaus II am cheſten ver
ſtanden zu werden wenn man ihn mit ſeinem Vorgänger und Ahnen
Alexander II vergleicht der vor 25 Jahren einen ſchrecklichen Tod durch
Dynamit in den Straßen Petersburgs gefunden hatNach dem Fürſten Krapotlig der einſt bewundernder Leibpage

Alexanders II geweſen war iſt dieſer eine zwieſpältige Natur geweſen

Jetzt von entzückender Liebenswürdigkeit heißt es in den Memoiren eines
Revolutionärs von Fürſt Krapotkin entwickelte er im miwſten Augenblick

eine empörende Roheit Angeſichts einer wirklichen Gefahr voll ruhigen
beſonnenen Mutes zitterte er beſtändig vor eingebildeten Geſahren Sicher
lich war er kein Feigling und doch verfolgten ihn ſein Leben lang die
Schreckbilder ſeiner eigenen Fantaſie und ſeines unruhigen Gewiſſens

Freunde bewies er eine außerordentliche Güte aber Hand in
irchtbare kaliblütige Grauſamkeit wie ſie den

eigen war und wie ſie Alexanderinderts

hre h

Gegen ſeine

Hand damit ging die
en d ohrebn ten abruDeſpoten des jiebzehnten Jahrhu

Eine Künßlereije
Roman von B Corony

9 Fortſetzung Rachdruck verboten
Jch ſage nein rief Bronislawa die bis dahin ſchweigend

zugehört hatte plötzlich mit energiſcher Betounung Soll unſer
Gaſt unverrichteter Sache heimreiſen Das müßte ſeinen
Ehrgeiz doch tödlich verletzen

Ueberlaß die Entſcheidung Herrn Frank
Mutter kurz und unfreundlich ein

So leicht füge ich mich nicht ſondern ſchlage erſt eine
Beſichtigung des Bildes vor entge zuete die Witwe trotzig

Ach was Jeder iſt Herr ſeines Willens und wer gehen
will den halten wir nicht entgegnete die Greiſin mit rauher

faſt männlich klingender Stimme
Wer gehen ill den haltet Jhr nicht Das war ein

ſchöner Ausſpruch Tante den werde ich mir merken rief
Bronislawa ſpottend

Laßt doch dieſes Wortgeplänkel fiel Tarnowsty ein
Die Couſine hat recht Es muß uns doch erlaubt ſein erſt

einen Blick auf das begonnene Werk zu werfen
Die alte Frau murmelte einige zornige Worte in pokniſcher

Sprache und verließ den Speiſeſaal
Wenn es Jhnuen morgen gefällig iſt mein

beſuchen preßte Hans mühſam hervor
n denn morgen Lieber gleich jetzt entſchied die

warf Kaſimirs

Atclier zu

W Waru

Witwe

Die Beleuchtung murmelte Frank

tonnen beharrte Bronis
flammen aufdrehen

Er tat es und wenige Minuten ſpäter ſtand ſie mit Tarnowsky
vor der Staffelei

Jch ſehe ſchon ſagte letzterer
Verſuch erin zu keinem der von mir geſandten
ſchließen Vielleicht glückt es Jhnen in M
zu entdecken

Sollte ich mit meinem roten Hexe n mich nicht etwa
dazu eignen fragte Bronislawa ſhe erzend indem ſie den Pfeul

z

lawa

Sie konnten ſich für die
Modelle ent
das Geſuchte

aus dieſen ſchimmernden Haarwogen zog die nun ihre vollendet
ſchöne Geſtalt wie mit einem flammenden Mantel

Was fällt grollte Kaſimir während Hans wieWunder ſunbeihrenden Reizes

umhüllten
Dir ein

geblendet daſtand und dieſes
betrachtete

O wenn ich was jetzt mein Auge erſchaut im Bildnis
wiedergeben könnte und dürfte ſtammelte er daunn müßte
freilich ein Werk entſtehen das die ſtaunende Bewunderung der
Welt erregen würde

Jch ermächtige Sie es zu kun erklärke die junge Frau
Und ich erhebe Einſpruch rief Tarnowsky heftigWMit wetchem Recht erwiderte ſie herd Wam ver

mochteſt Da wohl ignate meine Handlungen zu deeinſtaſſen
Seine wulſtigen Lippen zuckten als er antwortete Mahne

mich lieber nicht an Deinen unheilbringenden StarrſinnW ch könnte Dich vielleick ht an ſchlin mere Dinge mahnen

r er v Nſag te ſie ihn harf ſixierend Es gee chä ähe ja n icht z im erſt ſte n
Male

Ein echtes Kunſtwerk muß jede Art derſelben vertragen
Laß Deine Einbildungen fahren
Du weißt ſelbſt ſehr genau daß ich mich nicht mit ſolchen

Laſſen Sie ſämtliche Gas
rmſond ern ſtets der Wahrheit auf den Grund taucheentgegnete Bronislawa Wer ſucht der findet heißt es ch

habe geſucht Tag und Nacht und habe gefunden Willſt Du
noch mehr hören

Jch will wie ſtets
r mnehmen

beſfanfe

Rückſicht auf Deine überreizten Nerven

Gut Mögen ſie Deiner Behauptung nach für überreizt
gelten Die Anſicht meinem Willen entgegentreten zu können

Du aber wohl auf

Nicht ohne weiteres Jch betrachte es als Ent twürdigung
der Gemahlin meines verſtorbenen Vetters wenn ſie ihre Züge
und ihre Geſtalt der Verkörperung eines dämoniſchen ſündigen

Veſens leiht

gibſt

Mann Du Verländer der Tugend und
eſchämt müßte ich mich

O Du frommer
Sitte ſpottete die junge Witwevor Dir neigen hätte ich zur ni t t die ſie unglückſelt ge Eigenſchaft
ewig z u zweifeln Stehſt Du es ſt ja recht trauig wenn man
ſelbſt auf mit Blumen beſtrenten Wegen immer wieder die
Spuren des Pferdefußes entdeckt Jch meine natürlich nicht
die eines harmkoſen Tieres fondern ſpreche ſymboliſch von
denen welche jener Geiſt der ſtets das Vöſe will hinterläßt

Verſtehſt Du mich Kaſimir
Seit Jahren bin ich bemüht es zu

vaganten Eimälle zu entſchuldigen Es kann mir aber doch
nicht aleichgültig ſein wenn Tauſende von Menſchen das Eben
bild einer mir nahen Verwandten anſtarren und möglicherweiſe
ihre rohen plumpen Bemerkungen darüber machen

Tauſende ſtarrten mich an als ich auf der Bühne ſiand
Damals diente ich der Kunſt und will ihr auch jetzt dienen

tun und Deine exkra
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Seite 2 Donnerskag
betätigte als die aufrühreriche ruſſiſche Jugend durch ahnliche Maßregeln
niedergeſchmettert wurde eine Grauſamkeit deren ihn niemand hätte
für fähig halten ſollen So ſührte er ein Doppelleben und unterzeichnete
mit lächelnder Miene die reaktionärſten Erlaſſe die ihn nachmals zur
Verzweiſlung brachten

Stundenlang ſaß er weinend da ſo daß ſein Miniſter Melkow ver
zweifeln wollte Dann richtete er an dieſen wohl die Frage Wann wird
Jhr Verjaſſungsentwurf ſertig Wenn aber Melitow nach zwei Tagen
erklärte der Plan ſei vollendet ſchien der Kaiſer nichts mehr von der
Sache zu wiſſen und fragte Hab ich davon geſprochen Wozu Wir
überlaſſen das beſſer meinem Nachfolger Das wird ſeine Morgengabe
für Rutzland ſein

Als ihn Gerüchte von einem neuen Auſchlage erreichten war er willen
los zur Befriedigung des Exekunpkomitees etwas zu tun als dann aber
die Revolutionäre Ruhe zu halten ſchienen lieh er ſein Ohr wieder den
reakionären Ratgebern und ließ den Dingen ihren Lauf Meltkow er
wartete jeden Augenblick ſeine Entlaſſung

Jm Februar 1881 derichtete Melikow an den Kaiſer das Exekutiv
komitee habe einen neuen Anſchlag vorbereitet aber trotz aller Nach
forſchungen ſei Genaueres über den Plan nicht in Ertfahrung zu bringen
Hierauf beſchloß Alexander II die Einberufung von Abgeordneten der

Prinzen zu einer Art von beratender Verſammlung Der Plan
ſollte zunächſt dem Staatsrate vorgelegt werden dann aber zauderte der
Zar von neuem Erſt am Morgen des 13 März 1881 als Boris Melikow
ſeine Warnung wiederholt hatte gab der Kaiſer den Befehl am nächſten
Donnerstag den Entwurf vor den Staatsrat zu bringen Dies war am
Sonntag und Mehkow bat ihn an dieſem Tage nicht zur Parade zu
gehen da ſein Leben unmittelbar bedroht ſei Trotzdem ging er Er
wollte die Großfürſtin Katharina aufſuchen und ihr die willkommene
Neuigkeit überbringen Er ſoll zu ihr geſagt haben Jch habe mich
entſchloſſen eine Notabelnver ſammlung zuſammenzurufen Doch dieſes

verjpätete und mit halbem Herzen gewährte Zugeſtändnis war nicht bekannt
geworden und auf dem Rückwege zum Winterpalais fand er den Tod

Jſt der jetzige Zar nicht im Großen und Ganzen eine Kopie des
ermordeten Vorgängers Vielleicht hat der jetzige Zar weniger ſtarke
Leidenſchaften iſt er weniger heftig dann iſt aber auch ſeine Bildung
geringer ſein Wille aber mindeſtens ebenſo ſchwach

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 28 März Hofnachrichten Geſtern morgen von
9 Uhr ab hörte der Kaiſer die Vorträge des Chefs des Militärkabinetts
und des Chefs des Admialſtabs der Marine Um 12 Uhr wurde in der
Friedenskirche in Potsdam eine Trauerfeier für die Herzogin
Wilhelm von Mecklenburg veranſtaltet Der Sarg war vor dem
Altar aufgebahrt Jm Altarraum verſammelten ſich der Kronprinz der
Großherzog von Mecklenburg Schwerm die Prinzen Eitel Friedrich Auguſt
Wilhelm Friedrich Leopord mit Gemahlin Friedrich Heinrich und Joachim
Albrecht der Erbgroßherzog von Mecklenburg Strelitz die Mitglieder des
fürſtlichen Hauſes Reuß und die Geſolge Ferner waren anweſend u a
der Reichskanzler Fürſt von Bülow der Oberhormarſchall Graf zu Euten
burg General Feld marſchall von Hahnke Generaloberſt von Schlieffen
Geh Kabinettsrat von Lucanus Staatsſekreiär von Tſchirſchiy die
kommandierenden Generale des Gardekorps und des 3 Armeekorps der
bayriſche und der badiſche Geſandte ſowie die Spitzen der Ziwil und
Milttärbehörden in Porsdam Um 12 Uhr betraten der Kaiſer und die
Kaiſerin die Kuche Die Feier begann mit einem Geſange des Berliner
Domchors Nach einem Gememdegeſang hiett Hoſprediger Wendland eine
liturgiſche Andacht Den Schluß der Feier bildete ein vom Chor geſungener
Choralvers

König Alfons von Spanien hat wie man der Magdeb
Ztg aus Madrid ſchreibt anläßlich des Empfanges einer Abordnung
des Gemeinderates welche ihm für die Teilnahme an dem jüngſt zu Ehren
des portugieſiſchen Königspaares gegebenen Feſtmahl ihren Dank abſtattete
die Andeutung gemacht daß der Bejuch des Kaiſers Wilhelm in
Madrid wahrſcheinlich Ende April oder Anfang Mai erfolgen dürfte
Der Gouverneur von Valencia hat einer Blättermeldung zufolge die ver
trauliche Verſtändigung erhaiten daß der Kaiſer bei dieſer Reiſe in der
genannten Stadt landen werde

Auch ich bin in Arkadien geweſen ſo ſagte der Reichs
kanzler Fürſt Bülow auf dem Abſchiedsfeſte des Grafen Hohen
thal der lange Jahre ſäch ſiſcher Geſandter in Berlin war und jetzt
zum ſächſiſchen Staarsminiſter ernannt nach Dresden zurücktehrt und
begreife daher daß es Jhnen ſchwer wud den Ponen eines Gejandten mit
dem eines verantwortlichen Miniſters zu vertauſchen Arkadien die von
ragenden Bergen eingeſchloſſene Landſchaft der Peloponnes iſt das von
den Dichtern beſungene Land der Unſchuld und des ſtillen Friedens
Fürſt Bülow hat aus ſeinem Herzen noch nie eine Mördergrube gemacht
und er geſteht offen daß man als diplomatiſcher Vertreter ſtiller und
lücklicher lebt denn als leitender und verantwortlicher Staatsmann Aber

er beugt dein Mißverſtändnis ſeiner Rede als ſehne er ſich zurück nach
den arkadiſchen Geſilden mit den Worten an den ſcheidenden Geſandten
vor die ihm aus dem Herzen kommen und auch für ihn den Kauzler
Geltung haben Sie beſitzen die Eigenſchaften die im politiſchen Kampfe

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
ſchließlich doch obenauf bleiben Ruhe ge runden Menſchenverſtand und
Feſtigkeit des Coarakters Saervis tranquillus in undis d h ruhig über
wilden Wogen dieſes Motto in dem er dem Graten Hohenthal zu ſiegen
wünſcht iſt des Fürſten Bülow eigener Wabvilſpruch

Die Steuer kommiſſion des Reichstags beriet am Dienstag
die Zigarettenſteuer in zweiter Leſung Die Debatte drehte ſich von
neuem jaſt ausſchließlich um die Frage ob die Banderolenſteuer oder die
Zuſchlagſteuer den Vorzug verdiene Schließlich wurde wie früher die
Banderolenſteuer nach dem Antrage Held min einigen Modiftkationen an
genommen

Die Kommiſſion des Abgeordnetenhauſes zur Vorbe
ratung der beiden Wahlgeſetzentwürfe erledigte am Dienstag die zweite
Lejung Es wurde ein Antrag Fiſchbeck angenommen wonach Gruppen
und Friſtwahl vom Miniſter ſchon in Wadibezuken mit 500 Wahlmännern
angeorduet werden kann während die Regierungsvorlage 600 beſtunm
hatte Miniſter des Jnnern v Bethmann Holl peg erklärte ſich mit dieſer
Aenderung einverſtanden Jm ührigen wurde die Regierungsvorlage an
genommen

Das Herrenhaus nahm am Dienstag ſeine Sitzungen wieder
auf Vor Eintritt in die Tagesordnung dankte Herr von Zitzewitz
Zezenow den Mitgliedern des Hauſes für ihre Teilnahme die ſie ihm
aus Anlaß des Raubanfalles im Eiſenbahn zuge erwieſen hätten
Jn einmaliger Schlußberatung erledigte hierauf das Haus die Geſetz
entwürfe über die Erweiterung der Stadtkreiſe Thorn Caſfel Harburg und
Berlin und nahm hierauf die Beratung des Entwurfes zu einem Kreis
und Provinzialabgabengejetz auf

Die Stadt Dünſeldorf gab am Montag zu Chren des
2 weſtfäliſchen Huſarenregiments Nr 11 das mit dem April nach
Kreſeld überſiedelt in der ſtädtiſchen Tonhalle ein Abſchtedsfeſt an
dem das ganze Regiment zahlreiche ehemalige Angehörige desſelben und
die ſtädtiſchen Behörden teilnahmen Der Kommandeur der 14 Duiſion
Generalleutnant von Sperling brachte ein Hoch auf den Kaiſer aus
Oberbürgermeiſter Marx hielt an das ſcheidende Regiment eine Abſchieds
rede in der er den engen Zwammenhang zwiſchen dem Regement das
faſt ein Jahrhundert in Düſſeldo f geweilt habe und der Stadt hepoorhob
Gleichzeitig überreichte er dem Offizerkorps für ſein neues Kaſino ſilberne
Beſtecke Der Kommandeur des Regments Oberſtleumant von Storch
brachte den Dank des Regiments zum Ausdruck und ſchloß mit einem
Toaſt auf die Stadt Düſſeldorf

Aus Straßburg wnud berichtet Der Ausſchuß für die Errichtung
eines Kaiſer Wilhelm Denkmals in Straßburg hat beſchloſſen die
Beiträge die im Laufe der Jahre 1888 bis 1905 aus dem Dispoſittons
fonds des Statthalters zur Verfügung geſtellt worden ſind insgeſamt
160,000 Mk abzuſehnen Ais Grund für dieſen Beſchluß werden die ab
fälligen Bemerkungen mehrerer Abgeordneten in der Sitzung des Landes
ausſchuſſes vom 20 d M und der Umſtand angegeben daß dieſen Aus
führungen von keinem Mitgliede des Landesausſchuſſes entgegengetreten
worden iſt obwohl dem Landesausſchuſſe alljährlich von den gezahlten Bei
nägen Kenntnis gegeben worden iſt und daher ſeine Zuſtimmung aus der
Erteilung der Entlaſtung habe geſchloſſen werden müſſen

Dresden 27 März Erzher zog Franz Ferdinand iſt heute
Mittag zum Beſuch des Königs eingetroffen und am Bahnhof vom König
dem Prinzen Johann Georg und den Spitzen der Behörden empfangen
worden Der König und der Erzherzog begrüßten ſich auf das Herzlichſte
ſchritten die Eyrenkompagme ab und fuhren unter den Hochrufen des
Publikums nach dem Schioſſe

Dortmund 27 März Die chineſiſche Studienkommiſſion
traf geſtern abend hier ein Jm Feſtſaal des alten Rathauſes gab die
Stadt ein Feſtmahl an dem auch die Spitzen der Staats und Provinz
behörden teinahmen Bürgermeiſter Lichtenberg hielt eine Begrüßungs
anſprache auf die Vizelönig Tuan Fang antwortete Heute wurden der
Hafen das Hebewerk und die Zechen beſichnugt

Spanien
Zur Marokko Konferenz

Eine Berkiner Zuſchrift der Süddeutſchen Reichskorre
ſpondenz erklärt unter der Ueberſchrift zum Abſchtuß von Algectras
Es war ein Akt des Entgegentktommens daß Deutſchland den Vor
ſchlag des öſtreichtſchen Delegierten nach alljeitig günſtiger Aufnahme in
Algeciras durch ſeine Vertreter bei den Signatarmächten in verſöhnlichem
Geiſte als eine für uns annehmbare Grundlage der Verſtändigung be
zeichnen ließ Der Temps hat es fertig gebracht dieſe bereitwillig an
gebotene Beihilſe zu einem Einigungsoverſuch in eine Bedrohung Frank
reichs umzudeuten So unehrlich die Kampfes veiſe des betreffenden Artikeis
auch iſt das eine läßt ſich aus der Reihe der Temps Angriffe zur Be
herzigung enrnehmen daß die von manchen mländiſchen Politkern leichthin
vorausgejetzte günſtige Stimmung für ein Zuſammengehen mit
uns in den für die Behandkung der marokkaniſchen Frage
tonangebenden Kreiſen Frankreichs keineswegs vorhanden iſt
Unter ſolchen Umſtänden hätte der ſo veriockend anfangende Fußpiad einer
deutſch franzöſiſchen Sonderunterhaltung ſich leicht ins Unwegiame verlieren
können Es iſt beſſer wir bleiben auf der geraden Straße internauonal
gütiger Feſtetzungen Eben weil die franzöſiſchen Marokkointereſſenten
die Erfahrung machen mußten daß die Bindung durch Konferenz
beſchlüſſe ſchärfer wirkt als Speztalverträge haben ſie ſich ſo
hartnäckig geſträubt erſt gegen die Konferenz dann gegen jede Beſtimmung
die von dem Programm Marokko für Frankreich ein Stück abbröckeln
läßt gegen das internationale Element deſſen Stärtung der Grundzug
des deutſchen Vorgehens iſt Von dieſem Prinzip werden wir uns nicht
abdrängen laſſen

Aus London wird gemeldet Daily Mail meldet aus Tanger die
Marokkaner empfinden die Konſerenzvorſchläge als feindſelige Handlungen
Viele mächtige Häuptlinge erhielten dringende Befehle eine möglichſt ſtarke
Truppenmacht in Bereitſchaft zu halten um eine plötzliche unbefugte
Landung ſremder Expeditionen zur Anlegung von Faltoreien zu verbendern

Damals trugſt Du den Namen Benom und biſt heute
die Baronin von Tarnowsky

Soll ich das etwa als beſondere Erhöhung anerkennen
Dein Landjunkerſtolz mag ja ſo urteilen aber Boris ſah
immer ein daß ich es war die das größte Opfer brachte und
nicht er

Er lag Dir in blinder Anbetung zu Füßen würde aber
ein Anſinnen wie das eben geſtellte gewiß entſchieden abgelehnt
haben

Sein Mund iſt verſtummt und kann den Streit nicht mehr
ſchlichten aber ich erachte nur einen einzigen Willen als maß
gebend und zwar den meinigen Deine Einwendungen vermögen
daran nichts zu ändern und werden mich keineswegs zwingen
den unſerm Gaſte gemachten Vorſchlag zu widerrufen

So entzückend mir als Maler das Angebot ſchien kann
ich doch auch die Bedenken des Herrn von Tarnowsky durch
aus begreifen nahm nun Frank das Wort und trete ſelbſt
verſtändlich ſofort wenn auch mit tiefem Bedauern zurück

Mur iſt es ernſt mit jedem Entſchluß den ich faſſe ent
gegnete Bronislawa kalt und ich wüßte kein edleres Ziel als
künſtleriſche Beſtrebungen zu fördern Auch lag mir die törichte
Eitelkeit mit blühenderen und jüngeren Schönheiten um die
Palme ringen zu wollen wahrlich fern Jch traute mir nur
etwas mehr geiſtiges Verſtändnis zu und hoffte Jhnen damu
za nützen Nun iſt meinerſeits das letzte Wort in dieſer Ange
egenheit geſprochen Gute Nacht

Könnteſt Du Dir nur abgewöhnen alles was ich ſage
auf die Goldwage zu legen rief der Pole Wenn man nicht
jeden Deiner Einfälle ſofort mit lauten Bravos und Hände
Aatſchen begrüßt biſt Du gleich die Beleidigte Lieber Himmel
gönne mir doch Zeit ein wenig zu überlegen So unlieb es
mir auch iſt wenn eine Angehörige unſerer Familie die öffentliche
Aufmerkſamkeit auf ſich lenkt ſo darf ich doch die Sache von
Deinem Standpunkt aus betrachtet und als Kunſtfreund meine
Einwilligung micht länger verweigern Alſo Glückauf wandte
er ſich etwas gezwungen lächelnd an Frank Gelingt es Jhnen

Außergewöhnliches zu ſchaffen ſo ſoll mich dieſe Nachgiebigkeit
nicht gereuen

Nun baue ich zuverſichtlich auf die Möglichkeit eines großen

Erfolges ſagte Hans mit vor freudiger Erregung zitternder
Stimme Vermöchte ich jetzt nicht ihn zu erringen ſo müßte
ich an mir ſelbſt und an meinem Talente verzweifeln

Schon am nächſten Morgen wurde die Arbeit begonnen
Mit Bronislawa kam auch Kaſimirs Mutter und nahm in einer
Ecke des Ateliers Platz

Die junge Witwe hatte ſelbſt ein lang hinfließendes ſchleier
artiges Gewand gewählt welches nur Arme und Schultern
frei laſſend die ſchöne Geſtalt umhüllte ohne jedoch deren
klaſſiſche Formen zu verbergen

Mit einer einzigen Bewegung wußte Bronislawa den
Faltenwurf maleriſch zu arraugieren und der Haltung des
geſchmeidigen Körpers etwas wunderbar Plaſtiſches zu verleihen

Hans konnte jetzt ſeinem Hang zum Phantaſtiſchen Sinnen
reizenden freien Lauf laſſen Mit von Tag zu Tag wachſender
Begeiſterung widmete er ſich der Arbeit welche überraſchende
Fortſchrute machte An dem urſprünglichen Entwurf des Ge
mäldes war noch manches geändert worden Dem Heiligen
gegenüber trat das dämoniſch ſchöne Weib aus einem Fetlſen
ppalt der ſich plötzlich geöffnet zu haben ſchien Ueber ihre
Schulter blickte ſchattenhaft und dennoch deutlich erkennbar
der grinſende Tod Hinter ihr brachen Flammen aus dem
zackigen Geſtein alles mit ſeurigaotem Licht überflutend

eèdhinab gewahrte man ſeltſames Geflimmer Die Verſucherin
reichte dem Betenden einen goldenen überſchäumenden Becher
Dieſe herrliche Frauengeſtalt m den heißen Augen und dem
kalten graujamen Lächeln konnte ſchon jetzt wenn auch erſt
flüchtig untermalt für ein ſtaunenswert ähnliches Porträt der
Polin gelten

Fortſetzung folgt

29 März
Berichterſtatter melden aus Algeciras eine wachſende
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Die anderen
Beſſerung der Ausſichten Tubune betönt in ihrem Leitartikel
Deutſchland hat auf der Konferenz alles erlangt wozu es berechtigt
war die offene Tür für den Handel eine internationale Bank und emen
internationalen Polizeiinſpektor kurz Deutſchland hat die Gleich
berechtigung aller nicht franzöſiſchen W geſichert
Daily News ſchreibt unter der Ueberſchrift Das Ende in Sicht
Deutſchland konnte Frankreich nicht aus ſeiner bevorzugten Stellun
drängen hat dagegen Frankreichs Autorität weſentlich einge
ſchränkt das ſtanzöſiſch engliſche Abkommen tatſächlich beſertigt und ſein
Recht zur Einmiſchung in die marskkaniſchen Angelegenheiten dekrättigt
Die Konferenz wird dazu beitragen die Beziehungen zwiſchen Deutſchland
und England zu verbeſſern und iſt ein großer Schritt vorwärts Löſung
ichwieriger internationaler Probleme mittels europäiſcher Mitwü

Rußland
Das Programm für die Steuerſchraube

Jm Miniſterrat legte der Finanzminiſter Schipow den Ent
wurf ſeines Beſteuerungsprogramms dar Darm wird ausgeſprochen daß
Rußland ſowohl in finanzieller als in wirtſchaftlicher Hinſicht eine
ſchwere Zeit durchmacht Die Urſachen ſeien die großen Ausgaben für den
Krieg Jn den Zentralprovinzen ſeien die Steuerpflichtigen auf die Unter
ſtützung durch den Staatsſchaß angewieſen Endlich wird in dem Pro
gramm hingewieſen auf die Revolution Bei einer ſolchen Sachlage heißt
es weiter iſt es ſchwierig die Einnahmen und Ausgaben emes Staates
ins Gieichgewicht zu bringen Infolgedeſſen beſteht die Hauptaufgabe der
Finanzverwaltung darin nur die unumgänglich nötigen Ausgaben bei
zubehalten Die Reich sduma allein wird hierüber die Entſcheidung treffen
können Die Unumgänglichkeit neuer Ausgaben laßt es dem Finanzminiſter
notwendig erſcheinen gewiſſe Maßnahmen zu treffen die dazu dienen ſollen
die Einkünfte des Schatzes zu vermehren Solche Maknahmen ſind die
Reſorm der Grundbeſteuerung ſowie der Beſteuerung von Beſitz
tümern in den Städten ferner die Einführung einer progreſſiven
Steuer auf private Einkünfte und Erbſchaften und endüch die
Reviſion der Jnduſtrieſteuern Die indirekten Steuern müſſen bei
behalten werden Die Erhöhung der Steuer auf Narurprodukte iſt
ebenfalls unentbeyrlich Eine ſolche auf Zucker würde allerdings bedauerlich
ſein während die Beſteuerung des Tabaks völlig berechtigt ſei und ungefähr
14 Millionen Rubel bringen werde Die Schaffung von Steuern auf
Elektrizität und Gas für Beleuchtungszwecke die durchaus zu recht
jeriigen ſel würde 2 bis 8 Millionen Rubel lierern Möglich ſei auch die
Beſteuerung von Kerzen und eine Steuer auf Papier die 7 bis 8 Millionen
Rudel ergeben können

Lokales
Der Nachdruck unſerer Originalesdtateserzchee iſt ur mit QAuellenangade geſtattet

Halle 283 März
Der geſtrige Vortragsabend der ſtädtiſchen Armen

verwaltung nahm einen ſehr angeregten Verlauf Erſchienen waren
ca 250 Vezutsvorſitzende und Armenpfleger ferner die Waiſenpflegerinnen
die beiden Armenärzte außerdem Herr Oberbürgermeiſter Siaude und
Herr Prof Dr Bangert als Deputierter der Stadwerordneien Zu
nächſt hielt Herr Stadtiat Dr Tepelmann den angekündigien Vornag
über Heimatsrecht und Unterſtützungswohnſitz auf deſſen Jnhalt wir
noch näher zurückkommen werden An den ſehr betfällig aufgenommenen
Vortrag ſchloß ſich ein geſelliger Abend in deſſen Verlaufe Trinkſprüche
und gemeinſchaftliche Lieder wechſelten Herr Stadtverordneter Kobert
feierte in längeren Ausführungen die Verdienſte des ſcheidenden Ober
vürgermeiſters und ſeiner Gemahlin auf dem Gebiete der Armen
Stiftungs und Wohlfahrtspflege Redner beſprach dabei die Bedeutung
der wichtigſten Ereigniſſe der letzten 24 Jahre auf dieſen Gebieten wie
die Einführung des Elberfelder Syſtems die Erbauung des Stechen
hauſes des Kinderaſyls und des Rirebeckſtiftes die Erweiterung
des Hoſpitals die Anſtellung beſoldeter Waiſenpflegerinnen und
die Abgabe ſteriliſierter Mich zur Bekämpfung der Säuglings
ſterblichkeit Viele dieſer Einrichtungen ſeien der Jnitiative des Herrn Ober
bürgermeiſters zu danken viele ſeien wenigſtens energiſch und wohlwollend
von ihm gefördert Das von Herrn Koberr auf Herrn Oberbürgermeiſter
Staude und Gemahlin ausgebrachte Hoch fand jubelnde Zuſtimmung
Der Gefeierte dankte in warmen bewegten Worten für die Ehripeg welche
ihm die Armenverwaltung durch die Einladung zu ihrem Vortragsabend
gabe zuteil werden laſſen Wenn es thm vergönnt geweſen ſei etwas
Eriprießliches für die Stadt zu keiſten ſo müſſe er Gott für das Glück
danken daß er an ſolcher Stelle in der Periode einer ſolchen glänzenden
Entwicklung habe ſtegen dürfen Er wiſſe die Leitung der Armen
verwaltung in den Händen eines erfahrenen tüchtigen zuverläſſigen
Mannes und bitte die Herren Ehrenbeamteu dieſen ſeinen Kollegen Herrn
Dr Tepelmann auch fernerhin zu unterſtützen damit die Armenverwaltung
ihren hervorragenden Platz unter den anderen Städten behaupten
könne Redner ſchloß mit einem begeiſtert aufgenommenen Hoch auf
die Stadt Halle Nach Abſingung des gemeinſchaftlichen Liedes

An der Saale hellem Strande ergriff ſodann Herr Stadtverordneter
Klopfleiſch das Wort um Herrn Stadtrat Dr Tepelmann als Leiter
der Armenverwaltung die er in ruhiger beſonnener und liebenswürdiger
Weiſe führe mit einem Hoch zu feiern und ihm den beſonderen Dank der

S

Verſammlung für den gehaltenen lehrreichen Vortrag ſowie überhaupt für
die von ihm angeregte Veranſtaltung des Vortragsabends abzuſtatten Herr
Dr Tepelmann erwiderte dankend und widmete der aufopfernden erſolg
reichen Muarbeit der Bezirksvorſitzenden ſeinen Trinkſvruch Nachdem
endlich Herr Armenpfleger Hütter noch der Waiſenpflegerinnen und
Armenpfleger gedacht hatte ſchloß die Veranſtaltung mit Abſinqung des
Liedes Deutſchland Deutſchland über alles Auch des humoriſtiſchen
Vornages des Herrn Bezirlsvorſitzenden Puppendick welcher große
Heuerkeit erregte ſei zum Schlaß noch gedacht

An der ſtädtiſchen Oberrealſchule ſollen mit Genehmigung
des Königlichen Provinzial Schuſtollegiums in Magdeburg die Michaelis
naſſen eingezogen werden ſo daß im neuen Schuljahre wie an der Ober
realſchule der Franckeſchen Stiftungen nur noch Oſterklaſſen vorhander
ſind Die beiden Oberprimen jollen aber in dieſem Jahre noch getrennt
unterrichtet werden und Michaelis dieſes und nächſten Jahres werden
Retfeprüfungen ſtanfinden Auch iſt von dem Königlichen Provinzial
Schulkollegium genehmigt worden daß diejenigen Schüler der eingehenden
Michaeiisklaſſen welche durchaus befriedigende Leiſtungen aufzuweiſen haben
den Oſterklaſſen desſelben Jayres und die übrigen Schüler welche voraus
ſichtlich doch jetzt oder ſpäter ſitzen bleiben müßten den Oſterklaſſen des
nächſten Jahres zugewieſen werden Mu dieſer Aenderung ſind ſür die
Schuie große Vorteile verbunden und die Schüler werden nicht benach
teiligt da es jetzt ſchon an der Oberrealſchute die Regel war daß die
Schüler welche nicht verſetzt wurden für ein Jahr ſitzen blieben Die
jenigen Vorſchüler der Klaſſe I welche zur Oberreal ſchule übertreien wollen
können ſchon dieſe Oſtern in die Sexta der Oberrealſchule aufgenommen
werden wenn ſie vor dem Duekior der Oberrealſchule eine Prüjung
beſtehen

Die Evangeliſche Diakoniſſenſtation für häusliche Krauken
pflege im Hauſe Laſonaineſtrage 20 I welche am 1 April 1904 mit 3
Schweſtern eröffnet wurde iſt durch Beſchluß der Kreisſynode zu einer
dauernden kirchnchen Emrichtung geworden Die Station iſt beſtimmt die
Krankenpflege der Gemeindejchweſtern in den Häuſern zu ergänzen nament
lich aber ichen Familien zu dienen die willens und imſtande ſind ein
Pflegegeld für ihre Kranken zu bezahlen Dasſewe beträgt bei freier
Station für den einzelnen Tag 2 Mi für die einzelne Nacht 3 Mk für
Tag und Nacht 4 Mk Anträge auf derartige Krankenpflege ſind bei der
Frau Oberin der Diakoniſſenanſtalt anzubringen weiche nähere Auskunſt
erteilt Oowohl die Sration bis jetzt eine ſehr erfreuliche Tängkeit entfaltet
hat haben wir doch Urjache zu der Annahme daß ihr Voryandenſem och
nicht allgemein bekannt iſt Sie wird deshalb zur Benußung empiohlen

Penſionsfrage im Bankgewerbe Die BankBeamten Zeitung
derichtei in ihrer letzten Nummer über den derzeitigen Stand der Penſions
rage im Bankgewerbe Der Verband Deuncher Vankbeamten Vereine
piant im Zwammengeben mit dem Zentralverdande Deutſcher Banken und
Bankiers eine einheitliche Penſionsoerſicherung für den geſamten Stand
Es iſt geiungen immer weitere Kreiſe und maßgebende Perſönhchteuen für

tieſe Jdee zu gewinnen und auf der ketzten Generalverſammlung des
Zentralverbandes konnte berichtet werden daß ein erheblicher Teil der
Banken und Bankgeſchäfte im Reiche mit den Beſtrebungen vollſtändig
emperſtanden iſt und beren ſein wird die Angelegenheit kräftig zu fördern
Auch die großen Banten Berlins die vielfach einen eigenen Penſionsfonds
für ihre Beamten bereits beſitzen ſtehen dem Plaue einer einheitlichen
Penſionsfaſſe nicht ablehnend gegenüber und es die Stellung
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Nr 74 Donnerstag
nohme der Dixetion des g ögten deutſchen Bant nituures der Deutſchen
Bank die über 3690 Beamte veſchattigt erwähnt zu werden Schaffen
Sie etwas Brauchdares und Se werden mich an Jhrer Seite finden
äußerte ſich Direk or Koch am Sch uſſe einer aus ührlichen und einge enden
Unterredung die er Verireiern des Deuychen Ban beamten Verems gewährt
hatte In allernächner Zen werden von dem Zentrai ver bande Zählkarten
an die Banken und Vankgeſchäfte ver andt werden die alsdann durch die
Beamten ausgefſtilt das Materal für die weitere Bearbenung geben
ſollen Der Unterſtützung ſämtl cher Bankleirungen darf dieſe unbedingt
notwendige Statiſtik gewiz ſein Die Le tung des Deutſchen Bankdeamten
Vereins ſchließt ihren Bericht Hoffnungsvoll und auesſichtsreſch ſtehen
gegenwärtig die Arbeiten in der Perſionsſrage Es wäre em geradezu
vorbildliches Zeichen für alle Stände in unſerem Varerlande wenn es ge
lingen möchte durch die gemeinſamen Bemüqungen der Bankleitungen und
der Angeſtellten das gewalnge und ſegensreiche Werk zu einem glücklichen

zu führen
Stadttheater Morgen Donnerstag gelangt das Luſtſpiel Jm

weißen Roß von BlumenthalKadelburg zur Aufführung Jn der Rolle
des Dr Siedler tritt der neuengagierte Bonvivant Hern Werner Steineck
vom Stadttheater in Sterrm als Gaſt auf Beamtenkarten haben Gültigkent
Für den Monat April bereitet die Dnektion Richard Wagners Ring des
Nibeſungen in geſchloſſener Reihenfolge vor und eröffnet hierzu ein Sonder
Abonnement für alle vier Abende Karten für den Zyklus ſind von heute
ab an der Tyeaterkaſſe zu haben Das Schauſpiel bringt demnächſt eine
intereſſante Novität Hugo v Hoffmansthals Diama Electra in welchem
Frl Hallwill die Hauprnolle jpielen wird Da das Stück nicht abend
füllend iſt wird Tutrels erfolgreiche Oper Cejare Borgia dem Drama
vorangehen Shakeſpeares Sommernachtetraum wird demnächſt wiederholt

Neues Theater Am Donnerstag wird Blumenthal und Kadel
burgs Großſtadtluft in Szene gehen Am Freitag findet eine Wieder
holung von Sherlock Holmes Metiſterſtück ſtatt und am Sonnabend
bleibt das Neue Theater wegen einer Veremsfeſtlichteit geſchloſſen Herrn
Direltor Maurhner iſt es weben gelungen das Ruſſiſche Enſemole
Nadina Slaviansky das ſich auf einer Gaſt ſpiel Tournee durch Deutſch
land und Oeſtreich befindet und dem laut Stimmen der Preſſe aus Wien
und München em künſtlericher Ruf erſten Ranges vorausgeht zu Anfang
April für ein einmaliges Gaſtipiel im Neuen Theater zu gewinnen

Walhallatheater Das Gaſtſpiel des Wiesdadener Operetten
Enſembies umſaßt nur noch einige Tage Bereits am Sonnabend ver
abſchieden ſich die Gäſte Dieſelben haben ſich während der kurzen Zeit
ihres Hierſeins infolge ihrer ausgezeichnelen Darbieiungen einen vorzü
lichen Ruf erworben Für die letzten Tage des Ganſpieles iſt nochmals
eine Aenderung des Repertoires vorgenommen Von heute ab gelangt die
reizende Operette Das jüße Mädel zur Aufführung

Unſere Kölner Gäſte im Apollo Theater die uns mit Ablauf
dieſes Monats verlaſſen um ihre heitere auch in valle ſo beiſfällig auf
genommene Kunſt nach Magdeburg zu tragen ſpielten geſtern mit der
luſtigen Poſſe Der Raubmörder ihren lezzten Tramp aus und gewannen
das Spiel in ſeichteſter Weiſe Tünnes von Herrn Direktor Prang
wieder mit einer Fülle draſtiſcher Komik ausgeſtattet iſt im Raubmörder
zum Rentner Anton Krudel geworden der als Bäckermeiſter wahrſchem
lich an den kleinen Brötchen ſo viel verdient hat daß eine verarmte Adlige
ſeinen Heiratsantrag nicht ausſchlug Mit ihr ſind ihre Mutter und zwei
Schweſtern bei dem guten Tünnes eingezogen leben bon auf ſeine Koſten
und drücken ſeine Tochter Mariechen aus erſter Ehe an die Wand aber
ebenſo ſchnell verkrümelt ſich wieder das Geſchlecht derer von Dallesdorf
als Tünns der ſich jauie Bergwer saktien hat aufſſchwatzen laſſen in
Vermögenseverfall gerät und ſich in tieme Verhältniſſe zurückziehen muß
Jmmerhin hat er noch ſo viel Moos um im Elyſium wo freundliche
Heben ihres Amtes walten mit ſeinem Freunde Jochen Lehmann eine
große Zeche zu machen Jn dunkiem Begriffsvermögen vollführen beide
allerlei Ulk Aus allerlei Anzeichen ſchließt Tünnes daß er in der Be
zechtheit zum bereits ſteckbrieſlich geſuchten Raubmörder geworden iſt und
flüchtet in das Panopt tum wo er als Wachefigur die Unterredung zweier
Verbrecher belauſcht die einen ſchweren Bankdiebſtahl verübt haben Er
vernimmt daß ſie per Automobil flüchten wollen jagt in Begleitung der
Polizei in einem zweiten Kraftwagen hinterher und die Diebe werden ein
gefangen Tünnes iſt wie ſich bald herausſtellt auch im Suff
nicht zum Raubmörder geworden denn die Zeitungsnummer mit dem
Steckbrief iſt alten Doſums geweſen Mariechen von Frau Direktor
E Baum dargeſtellt kriegt natürlich ihr Hännesche das wieder von
Herrn Direktor Baum vertreten wrd Wie immer gibt es bunte
Gruppenbilder und maleriſche Aufzüge kurz Der Raubmörder iſt eine
vortreffiche Abſchiedsgabe der fideien Kölner um ſich bei den Hallenſern
die freundlichſte Erinnerung zu ſichern

Naturwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen und Thüringen
Jn der letzten Sung hielt Herr Prof Dr Sobernheim im Horſaai
des hygieniſchen Jnſtituts einen überaus intereſſanten Vornag über
Neuere Forſchungen über Krantheitserreger aus der Klaſſe

der Trypanoſomen und Spirochaeten Der Herr Vortragende
begann ſeine Ausfümungen mit einem kurzen hiſtoriſchen Rückblick auf die
balteriologiſche Forchung in ihrer Beziehung zur Aettologie der Jnfekrions
khankheiten Den durch Bakterien alſo pflanzliche Gebilde erzeugten
Kroenkheiten ſtellen ſich die durch die dem Tierreich angehörigen Protozoen
verurſachten würdig an die Seite Die meiſten Krankheiten dieſer Art ſind
in den Tropen heimiſche Tierkran heiten und ſind wwolgedeſſen erſt in
neuerer und neueſter Zeit Gegenſtand eines eingehenden wiſſenſchaftlichen
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pindelförmigen protoplas manchen Zellierb weicher etwa m der Minne
emnen größeren Kern außerdem an dem einen Ende einen kleineren Neben
kern aufweiſt von letzterem gemt eine Geißel ans die den Saum einer
undulierenden Membran bildet Die Tiypanoſomen ſind ſehr lebhaft be
weglich einmal durch die Contractilität des Proioplasma dann aber auch
durch Bewegung der Geißel bezw der undulierenden Membran Jhre
Vermehrung erfolgt durch Längsteilung außerdem iſt ader auch das Vor
kommen von geſchlechtuch differenzierien Formen in hohem Maße wahr
ſcheinlich Worauf ihre krantheitsenegende Wirkung berudt kann man
heute noch nicht genau jagen man weiß nur daß ſie einen Zerſall der
roten Blutkörperchen bewnken em dieſes bewirkender Gutſtoff iſt aber noch
nicht nachgewieſen worden Bei einigen Arien z B dem Tuypanoſoma
Lewiſit aus dem Rattenblut iſt eme künſtlice Züchtung am einem Gemiich
von Agar und Blut des betreffenden Tieres geiungen man tann ſie hier
durch Uebertragung von Kultur zu Kutuur durch Generationen hmdurch
fortzüchten Hinſichtlich der Uebertragung ſind zwei Gruppen von
Trypanoomen zu unterſcheiden die einen ſind nur für eine beſtimmte
Tierart pathogen die anderen geſtatten eine erfolgreiche Uebertragung
auf zahlreiche Tierarten zu den letzteren gehört zum BVei
ſpiel der Paraſit der Tſete Krankheit die im nopiſchen Ahrtka
faſt allen Haustieren gefährlich wird Die natürliche Ueber
tragung erfolgt durch gewiſſe Fliegenarten aus der Gattung Gloſſina
ob dabei der Paraſit im Zwiſchenwirt emen beſonderen Entwicklungsgang
durchmacht analog wie es z B bei dem Erreger der Malaria der Fall
iſt iſt noch nicht feſtgeſtellt Zu den durch Trypanoſomen verurſachten
Krankheiten gehört auch die Schlaftrankheit die urſprüngich am Kongo
einheimiſch neuerdings in ganz verheerender Weiſe auch am Vrcoriaſee
aufgetreten iſt und zu deren näherer Unterſuchung gegenwärng eine
Expedition unter Lenung von Robert Koch nach jenen Gegenden unter
wegs iſt Jm zweiten Teil ſeines Vortrags wandte ſich Redner den
Spirochaeten zu Dieſe Gruppe von Mikroorganiemen von denen es noch
nicht ganz ſicher feſtſteht ob ſie zu den Bakterien oder zu den Protozoen
gehören die man aber nach Anſicht des Vortragenden aus morphologuchen
wie biologiſchen Gründen beſſer zu den Prorozoen ſtellt haben neuerdings
dadurch ein hervorragendes Intereſſe gewonnen daß Schaudinn im vorigen
Jahr in der Spuochaete pallida den Erreger der Syphilis entdeckte Es
handelt ſich bei dieſer um einen außerordentlich femen zarten in ziemlich
ſteilen Windungen ſchraubenförmig geſtreckten Mihroorgantsmus der auch
bei der Bewegung ein eigentümlich ſtarres Ausſeden darbietei miit
Giem ſcher Farbſtofflööung Miſchung von Azur und Eoſin färbt er ſich
zum Unterſchied von allen anderen Spirochaete Arten zart tot Was die
aetiologiſche Bedeutung dieſes Mihroorganismus anbetrifft ſo
ſich um einen ganz beſtimmien wohl charakteriſierten Organismus der ſich
nur bei der Syphilis vorfindet hier aber bei allen Krantheitsprodukten
ſo vodl bei Primär wie bei ſekundären Affekten nachgewieſen
nur bei den Tertiärerſcheinungen hat man ihn bisher noch nicht getunden
Wir finden die Spuochaete pallida bei Lues auch ſtets allein und nicht
nur oberflächlich ſondern auch in der Tiefe des Gewebes bei heredttärer
Syphilis findet man ſie reichlich im Biut und in den inneren
Organen Ferner iſt es gelungen die
auch auf Affen zu übertragen auch hier dar in
wphilitiſchen Krankgeitsprodutten jene Spirochageie gefunden Aus alle
dem mußz man mit Norwendigkeit ſchließen daf pirochaete
pallida tarſächſich als Erreger der Syphilis anzuſprechen iſt Eine
andere infektions erregende Spirochaete iſt die Sp Obermeyeri der Er
reger des Rückfallfiebers die Krankheit war bisher hauprſächlich von den
önlichen Mittelmeerländern bekannt iſt aber neuerdings auch im nopiſchen
Ajriig gefunden worden wo ſie den Europäern beſonders längs der
Karawanenſtraßen gefährlich wird Der Krankhyeitsüberträger iſt in einer
gecke zu ſuchen über deren Lebensweiſe Robert Koch ijehr intereſſante
Mitteilungen gemacht hat Zum Schluß des mtt lebhaftem Beifall auf
genommenen Vortrages gelangte eine große Zahl überaus ſchöner und in
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d 4 n Der u S u do r Find anch Dezur Demonſtration Die nächſte Sitzung des Vereins ſindet nach den
Oſterferien am 26 April im Hotel Siadt Hamburz ſtatt

Familienabende Em Familienabend im Letzten Dreier wird
am Donnerstag den 29 März abends 81 Uhr vom Blaukrenzverein zu
Halle a S veranſtaltet Deklamationen werden wechſeln mit muſikal
Darbietungen und Anſprachen Auch wer ſich dem Verein nicht perſönlich
anſchließen will iſt willtommen Die diestährige Reihe von Familten
abenden wird durch zwei Veranſtaltungen am Freitag den 30 März im

Mohr Giebichenſtett und Freitag den 6 April im Gejellſchaftsyaus
Diemit abgeſchloſſen M

Verſtorben Geſtern nachmittag wurde der Jnvalide Karl Mattutat
aus Jauzunen in der Sternſtraßen Paſſage hiltlos aufgefunden Derſelbe
wurde mittels Krankenwagens nach der mediziniſchen Klinik gefahren wo
ſelbſt er alsbald verſtarb

R r 5 SeWeiteres Lokales ſiehe in der 1 Beilage

Die

Telegramme und letzte Nachrichten
Gute Nachrichten von der Marokko Konferenz

Algeciras 28 März Ag Havas Der offtzielle Bericht

heutige ennmer amjgaßzt 16 Seiten

29 März Seite 3gewiſſe Anzahl von Delegierten Jnſtruknonen über dieſe Angelegenheit von
ihren Regierungen einholen müſſen Die Kon erenz prüfte ſodann den neuen
Text des Entwurfs für die Regelung der Polizeifrage wie er von der
Redaknons kommiſſion beraten worden iſt Die Aurutkel 1 2 4 5 V und
10 wurden mit den unerheblichen Abänderungen angenommen die die
Redaknonskommiſſion vorzunehmen beauftragt worden war Arutel 3
betreffend den Modus der Vorbereitung der Regiements für die Polizei
wurde zurückgeſtellt da mehrere Deſegierie noch von ihren Regierungen

Jnſtruknonen erwarten Bezüglich des Artikeis 6 berreffend die
Wahl der Mächte oder derſenigen Macht von der der Sultan
von Marokko die Geſtellung eines polizeilichen Generalmſpektors
erbitten jſoll ſtellle die Kommiſſion ihre Entjchneßung aus
demſelben Grunde zurück Artikel 7 über die Beziehungen des Jnwektors

zum Machſen und zum diplomatiſchen Korps wurde angenommen gieich
falls unter Vorbedalt der Jnſtrukronen welche die Delegierten von ihren
Regierungen einholen ſollen Mit denſelbea Vorbehalten wurde Arutel 8
angenommen betr die Unterſuchungen mit denen der Jnjpektor auf Ver
langen des diplomatiſchen Korps m beſonderen Fällen ſoll beauftragt
werden können Artikel 11 welcher die Verteilung der franzöſiſchen und
pantſchen Jnſtruktions Offiztere und Unterotfiztere auf die Häfen be
handelt wurde für eme auf Donnerstag vormittag 10 Uhr angeſezte ment
Sitzung zurückgeſtellt Bei Schluß der Sitzung der Konſerenz die uw
5 Uhr 50 Minuten nachmittags begann und um 7 Uhr endigte gab der
Herzog von Almodovar der Me nung Ausdruck daß eine Entent
erreicht ſei und betonte die glückliche Einwirkung auf den Abſchiuß der
Kouferenz

Algeciras 28 März Meldung des B Wenn nich
alle Zeichen uügen hat der geſtrige Tag an den Anfang des Endes
der Konferenz gebracht Am Vormittag während die Redaktionstommtſſion
die ſich zur Weiterberalung der eingebrachten öſtreichiſchen Amendemente
zu dem Polizei Organtjatons Projelt verſammelt hatte im kleinen Rauch
ſalon des Hotels Reina Criſtina tagte teilte der amerikaniſche Delegtiert
Wyite Herru von Radowitz und Herrn Revoil einen von ihm ſelbſ
redigierten Vorſchlag in bezug auf die Kontrollfunktion des diplo

matiſchen Korps in Tanger mit Dieſer Vorſchlag de
anſcheinend in aller Eile mit Bleiſtift auf ein Blatt Papie
geſchr eben war enthielt eine Umiormulierung des mit Nummer ſieben be

atzartikels der öſtreichiſchen Amendements worin in knapper

Worten das dipiomatiſche Korps m Unterſtützung des Generaltnſpektor
als oberſte Auſſichtsbehörde des marottaniſchen Poltzetkorps deſtellt wird

Ohne von dem Jnhalt dieſer Beſtimmung etwas pretszugeden vereinig

der amerikaniſche Vorſchlag ihn ſormell mit dem Wortlaut der
vorangehenden Artikeis ſo daß er den Franzoſen dadurch genehme

wird Er fand denn auch alsbald die präliminariſche Zu
ſtimmung nicht bloß des Herrn von Radowitz ſondern auch des
Herrn Revoil Alsebald wurde die Sitzung der Kommnſſion der die
beiden leitenden Delegierten Deutichlands und Frankreichs nicht angehören
unterbrochen und den Kommiſſaren aufgegeben die neue Formutterung
ihrem Entwurfe an der betreffenden Stelle einzuverleiben was mittags
um 2 Uhr geſchehen war Mit dieſer prinzipiellen Ueberwindung
der Hauptſchwierigkeit gilt das Eis für gebrochen Der fertige
Kommiſſionsentwurf ging geſtern nachmittag an das Plenum Wie deſſen
Beſchluß ausfallen wird iſt kaum zweifelhaft Von der Pariſer Regierung
iſt hierher die Parole übermüutelt worden die Konferenz ſei zu Ende

ne bezeichnende Jlluſtration der herrſchenden Stimmung liegt darin daß
ariſer Photographen geſchäftig ſind auf der Hotel Terraſſe Gruppenbilder

vom Herzog von Almodovar Herrn von Radowiz und Herrn Révoil
aufzunehmen

t c

Weißenfels 29 März Wolffs Bur Die Verhandlungen
mit den Werkbeſitzern und den ausſtändigen Bergardettern
im Braunkohlengebiet haben bis heute noch zu keiner Einiguu g

ü zen Ah an o nur m e egeführt Bis jetzt haben an der Lohnbewegung nur die organiſierten

J 9 J o r r tArbeiter teilgenommen Die Werkbeſitzer treten morgen in Leipzig zu einer

J D 9 V r 5 tBeratung zuſammen Das Geſchäft in der Braunkohleninduſtrte beginnt
unter dem Ausſtand zu leiden

Kirchliche Nachrichten
Kirche zu Wörmli nerstag den 29 März abends 7 Uhr Paſſions

rift danach Beichte und beiliges Abendmahl Herr Vaſtor Nitzſchke

a t m wen 2 e hbor Sie peſtr o Zihenn J Da a 2 un on 40 4 t v h S nStudiums geworden zu ihnen gehören auch die Trypanojomen die ſich ſ über die geſtrige Sitzung lautet Die Konferenz prüſte und genehmigte Wer rein maeht putzt wäſcht und ſcheuert nd avei

eſer 55 2 Jalgrig n S agtliche 3 en her ich bisher noch nicht Luk ichvon anderen Krankheitserregern dieſer Kiaſſe z B den Malaria den neuen Text des auf die genſoren der ſtaatlichen Banken bezüglichen 9 y bisher noch nich Luh uns Wacſch

z 8 t S Holh einen R S on Wo rhaält zparaſiten und den Puopiasmen dadurch unterſcheiden daß ſie Arnkels 20 des neuen Entwurfes betreffend die marokkaniſche Staatsbank Srtrakt gebrauchte mache bald einen Verſuch damit Man erdält ein
extracellulär in der freien Blut und Gewebeflüſſigkeit auſ a die 24 der fremden ſtagtlichen Banken betrifft die das Recht haben ooreiig l ige arſa v e 51 n u h er und Re
tr ten während die anderen genannten Mikroorganismen ſich Was die der fremder l t t c h mach l en der Treppe Dielen Türen Fenſterbanke c Luhns Da

7 i 3 e in n Denſorer zut ernennen i die Ent hetdung zur feſt t d e r f2 F man fient heroll und nur rm Jintracellulär finden Die Tryponoſomen beſitzen einen länglich ovalen oder ollen Zenſoren zu ernennen ſo iſt die Entſcherdung zurückgeſtellt da eine j Extrakt kauſt mar jetzt überall und nur echt mit rotem Band
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Hamburger Engros Lager 7
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G m h e zu 2 Jr Ulrichstrasse 60161 Halle a S Barfüsserstrasse 355 Parketthöden e

5

U i 6 9 S I Jtzwei Gegensätze
Schiefertaleln 12 S Schulfedern 2 od Oper Tintenwischer s

Dass der Parketthoden schon oft der Grund gewesen istSchiefertaleln nan s 422 Pederbüchwen s Sp Löschblätter ren Y a28 el Aen Lagasenent ine dies boten L älagen was

ehraj phiaſargtt jt für Oltavhefte rSchreibhelte 8 7 5 Pf Schieken gtilte 100 Stück 50 Pf Htiketts 100 Stück 10 Pf mal die Arbeit die ein Farkettboden erfordert kennen lernte

5 def Wird ein Engagement in einem Hause das auf BehandlungSchuldiarien mit ſtarkem Decke 8 Pf Schieferstiſte im Karton T p Dtiketts m r 20 Pf der Parkettböden besonderen Wort legt wenn irgend möglieh
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J sparsam ist da sie eine Verdünnung mit gewöhnlichem Wasser 4in großer Auswahl Konftirmanden Karten 100 Blatt 22 Pf bis zu 509 Vertrügt ohne dass die Qualität im geringsten

Schaden leidet
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Schwarz Glanztuch 38
Imit Seehunddeckel S 85
PDcht Seehunddeckel 398 2
Plüschdeckel 195 135 85
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8 5 4 2
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